
Anstand. 

sen ltngsten Bürgermei- 
Ier in entschland dltrfte dermalen 
Die Stadt Montjoie, Rheinprovinz, ihr 
e en nennen. Sie erwählte unlitngst 

I ihr Oberhaupt den Zäjithrigen Me- 
ltkkkunqssCivilsSnvernumerar Brrukr 
aus Türen, der seitens der Regierung 
Auch bestätigt wurde. 

EinKanonentransvortntits 
telst Automobil hat vor Kurzem 
tn Frankreich stattgefunden. Es wnrde 
sitt großes Belagerungsgelchiip von 16 

y Tonnen init vier Tonnen Pulver von 
dem Veriailler Bahnhof nach dem Pla- 
tean von Satorv gebracht. Dazn wnrde 
ein Antomobitmagen verwendet. Trett 
des steilen Anfstiegs von Satorn ge- 

.. lang das Manover vorznglich. 
Selbstmord verübteein13- 

·" 

jähriger Oiiterjnnge von Salz- 
wedel. Provinz Sachsen. Der Junge 
hatte die ihsn anvertrante Deerde Kühe 
verlassen, als ein Eisenbahnzug drei 
den Bahndamm überschreitende Kilhe 

tralf nnd sie todtlich verleptr. Der Zug 
I hie t, und ein Fahrgast, ein Schlachten 

schlachtete die Thiere ab. Der Daten- 
tnabe fürchtete die Strafe nnd erhängte 

« sich irn nahen Walde. Soldaten fanden 
heim Biwatbeziehen die Leiche des 

jugendlichen Selbstsitörders. 
Sein Fahrrad gegen einen 

Hund vertauscht hatte ein Vicyk.. 

s 
it 
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list ans der Chansiee bei Berateheide, ? 
Schlestvigsdolftein tir traf dort einen 
Dundehandler, der einen werthvollen 
Kdter an der Leine filhrte, nnd einigte 
tich tnit ihtn dahin, daß sein Rad siir 
den Hund eingetanscht werden sollte. 
Der znni Radler gewordene Handler 
jagte von dannen, der feines Stahlrdßi 
leing ledige Radfabrer zog mit seinem 
Onnde davon. Nach lnrzer Zeit ertönte 
ein Pfiff, der an einer diinnen Leine 

ehaltene Hund riß sich los nnd jagte feinem ehemaligen Herrn nach, während 
der Radiahrer feine-n .Roß« vergeblich 
nacht-stif- 
·Mit ihren »Schiitzen« sast 

gleichzeitig durchgebrannt 
sind zwei Geschwister in Berlin. Nach- 
dem erst der 24jithrige Humorist B. mit 
der 29 Jahre alten Tochter eines Groß- 
industriellen das Weite gesucht, ver- 

schwand wenige Tage später seine bild- ; 

hübsche Schwester, eine Schauspielerins 
in Begleitung eines reichen Bankier- 
sohnett. Tle erstgenannte Dame hatte 
bor ihrer Flucht ihr mütterlich-s lsrbs 
theil in Hohe von l07,0()0 Mart er- 

hoben. Der Grund znr Flucht beider 
Liebeswore lag in der Weigernng der 
An ehhrigen, die Erlaubniß zn einer 
eheichen Verbindung zu geben. Es 
wurde später ermittelt, daß beide Paate 
in Altona lich hänslich niedergelassen 
hatten. To alle vier Betheiligten milns ; 

dig sind, lo lonnten die Angehörigen 
des Bankierssohnes nnd der Tochter des J 
Großindustriellen nicht cie Oilse der 

, Behdrden gegen die Flüchtlinge in An- 
spruch nehmen. s 

Besloblen wurde die Köni- 
gin Wilhelmina vanDolland Als sie 
jüngst von Loc nach dem Oaag zurau- 
lebrte, veriniszte sie alsbald auf ilneni 
Toiletteutisch einen lristallenen, mit 
Gold ntontirten Flacon nud ein golde- 
nes Nadeldoscherk Da der Silber- 
bewalprer Le Blan( einen Tag borlter 
verschwunden war, so lenlte sich der 
Verdacht auf diesen, nnd der Polizei ge- 
lan es auch« die beiden verntiiiten lite- 
gen tande bei einem Gewicht-neu der sie 
von Le Blaue sur 600 Gulden istkty 
gekauft hatte, in Beschlag zu minnen- 
Man sand bei ilnn aber noch prachtvolle 
antile goldene Dosen, modern-ei nnd 
gutes goldenes nnd silberne-:- Tafel- 
getan-, goldene Becher, Messer nnd 
Gabeln, sammtlich Gegenstände, die ans 
der königlichen Silberlamtner entwendet 
worden waren. Außerdem gestand der 
Goldschsnied, das; die Wertbsachen nur 
einen ganz lleinen Bruchtheil dessen, 
was er während der let-ten zwei Jahre 
von Le Blaue gelaust habe, darstellten. 
Der ungetreue Knecht Le Blaue wurde 
in einem Ainslerdanier HoteL wo er sich 
unter salicheni Namen einlcgirt hatte, 
seitgenormnen 

Großen Schaden bat ein 
Orkan vor Kurzem ini Siidwesten 
Tituemarisangerichteb Alle Telephon- 
nnd Telegrapbenleitungen der Ilnste 
entlang wurden zerstort Auch gingen 
leider Menschenleben verloren. In 
Esbjerg sprengten die Inachtigeu Wogen 
die breiten Damme, die das trocken- 
gelegte Anat des neuen Fischereilkaseng 
dont Meere trennten, nnd veruichteteu 
in zebn Minuten die Arbeit nnd Meine 
langer Zeit. litrosze Sandmassen haben 
die ausgegrabenen Bossins berschuttet, 
und tostbaee Maschinen nnd titerattxs 
schasten gingen verloren. Für die Unter- 

« 

nehmer belaust sich der Schaden ans 
mindestensl «t(),000.fironeu l010,576). 
Un allen Puntteu der jiitiichen Miste 
mußte die Schisiiabrteingestellt werden. 
eDie Damdsialsrckk die den Vertebr über 
den großen und tleinen Bett vermitteln, 
liesen in Folge des- niedrigen Wasser-« 
standes aus Grund oder erlitten ionstige s 

Beschiidigungen Wo der Sturm die 
Wogen dem Lande zuviel-, standen Wie- 
ien nnd Wetter unter Wasser-; viel Vieh, 
besonders Schaie gingen verloren, nnd 
eine tiese Sandichicht bedeckt die nun 

ani lange seit unfruchtbar gewordenen 
Strecken. , u Kobenbagen sprangen die 
schweren Eisenketten der Dasenbriicke 
wie liilac ab, so dasz die Brilele trieb, 
nnd zwei Kanonenboote stießen zusam- 
men, da ihre Steuern-der in der starken 
Stronncna nicht gehorchten. Der Sturm 

El te ZWI englische Meilen in der 

szvsnnde zuruct und war von bestigen 
cis-»l« nnd Stiegenlchauern begleitet. 
ff«« 

l 

Jahrelang von einer Die- 
besfamilie unsicher gemacht wurden 
das 2500 Einwohner zählende Dorf. 
Siffach bei Basel, Schweiz, und feine 
Umgebung. Der Zimmermann Schafs- 
ner, feine drei Sahne, leine Frau und 
Tochter waren theils als stehlen theils 
als Stehler an dem lichtfcheuen »Ge- 
ichiifte« betheiligt. Tagsüber betrieben 
die männlichen Angehörigen der Ja- 
milie den ZimmermannsbernL deg 
Nachts aber unternahmen fie förmliche 
Raubziige in die benachbarten Garten, 
Scheunen, Magazine, Suezereiladem 
Galanteries und Materialwaareuges 

»fchiifte. Den alltäglich ans Basel heim- 
Jlehrenden Mitchleuten wurden, wenn 

:fie auf dem Heimweg den Wagen vor» 
idem Wirthshaug stehen lief;en, vom; 
Fuhrwerk herunter die in der Stadt: 
eingekauften Wurste nnd Fleisch ges-l Inanft und sofort als gute Beute im 
Festgelage ueriueist und mit gleichfalls 
gestohlenem Vier gewürzt. Selbst die 
beiden Lehrlinge wurden nachdriiellich 
zum Stehlen angehalten und in der 
sinnst nnteriuiefenl Schließlich regte 

»sich tsei einem der Lehrlinge das Ge- 
wissen, nnd er legte freiwillig eine um- 
fattende Beichte ab. Die darauf in der 
Lilahnnng der Familie vorgenommene 
Oanszsnchnng förderte die unglaublich- 
ften Tiuge zu Tage: Biersäfser, Schau- 
seln nnd PicteL ein Dutzend Regen-i 
schaun-, as) Schachteln Meuthsnmt 
Schuhe, tkigarreih Tabakspfeifeth selbst i 
Holz, Bretter nnd ttiipåplatteiu Bei» 
der Gerichtsuerhandlung, welche drei 
Tage dauerte, wurden nicht weniger-» 
als 80 Zeugen verhärt. Sieben der 
Angellagten erhielten Gesangnißstrasen 
von einem Jahr bis zu 14 Tagen 
herunter. Das milde llrtheil erllart 
sich daraus, dass snr uiets Tiebftiihle 
der zwingende Beweis fehlte- 

Unter eigenartigen Unt-» 
ständen freigesprochen wurden 
drei Schwindler vom Reichsgericht in 
Leipzig. Der Schuhmacher Straele, 
sowie die Tagelobner Schmidt und Dis 
waren vorn Landgericht Clberseld zu je 
einein Jahre liiefangniß verurtheilt wor- 
den· Sie hatten einen gewissen Schnei- 
der unter der Vorspiegelnng, daß sie 
falsches Papiergeld sabrizirten, zur Her- 
gabe von TIIU Mart in echtem Gelde 
veranlaßt, wofür sie ibin einen größe- 
ren Posten falschen Papiergeldes liefern 
wollten. Schneider erhielt zwar einen 
dicken Umschlag, worin sich angeblich 
das falsche Papiergeld beiisden scllte, 
sund darin aber nur PapierschnißeL 
Das Landgericht naan an, daß Schnei- 
der von den Angellagten betrogen wor- 
den sei, «da er einen vertragsmäßigen 
Anspruch auf das falsche Geld batte.« 
ttlegen das Urtheil batte von den An- 
getlngten nnr Dis Revision eingelegt- 
Außerdein hatte der Staatsanwalt das 
ganze Urtheil angesochteu. Das Reichs- 
gericht sprach die Angeklagten von 

Strafe und Kosten frei. Es ging dabei 
von dein Grundiaße aus, daß eine Vers ; 

mogensschadignng dann nicht anzuneh- 
inen sei, wenn der Anspruch des Ge- 
schadigtm an den Tlniteriein rechtlich 
begründeter sei. ! 

Beschwindelt wurden eine 
Anzahl Geistliche uulangst in 
England. Eines Tages erschien in einer 
Londoner Zeitung eine Annonec, in der 
jenem Geistlichen, der den gelungensten 
Titel siir eine neu zu gründende Kir- 
chenzeitung ausfindig machen lönne, 
ein Preis vrn LlOO (847()) versprochen 
wurde. Nach kurzer Zeit erhielt nun 

jeder von den Bewerbern einen Brief« 
in dem ihm angezeigt wurde, daß er 

sich unter den siins Auserwählten be- 
finde, unter die der Preis vertheilt wer- 
den würde- Naeh Cinsendung von lö 
Schilling ist-Hm als Jahresbeitrag 
sur die zu griindeude Zeitung wiirde 
der »gliiclliehe Gewinner« einen Checl 
aus seinen ltlewinuautheil erhalten« 
lFine Menge von naiven Leuten ließ 
lieh aus diese Weise zur Avsendnng des 
verlangten liteldesz benitntneu. Natur- 
liih hörten sie nichts inehr von ihrem 
lttewinnst. liiuetn Teteltiv gelang es, 
den unternelnnenden Schwindler bei der 
litnpsangnalnne von Brit-sen zu liber- 
listeu. 
beschaftignngslaser Mann, der sieh ohne 
viel Anstrengung zu einein lleinen Vet- 
dienste verhelfen wallte. 

Mit einer gesetzlichen Rad- 
sahrersalle liut sitt) Zpaudan, 
Brandenburg, »au—3«·ierentniet.« lssz war 
dort die Besinnung Des vzustgehernsegeg 
der Eitenbahnvrnete nlier die Oavel siir 
Radsahrer verboten, das heißt das tllad 
durfte auch nicht einmal uber die Brncke 
geschoben werden. Das Verbot war 

jedoch weder durch eine Insel noch in» 
anderer Weise lenntlieh genncht, so dasz z 
iast täglich eine Anzahl von tlladsahrern i 
wegen aer Uebertretung iu Strafe gesi 
naunnen wurden. Sowiiroeu an einein i 
einzigen Sonntage nicht weniger alsj 
MS tiiadler nuv Radlerinnen alr- stral- 
sallig natirt, was tue die stadtilche 
Kasse einelsiutntlnne von 774 Mart er- 

gab. Aus die Frage, warum das Ver- 
bot nicht betannt gemacht werde, wurde 
von dem zur Abfassung der Radler an 

der Brlitte tiaitnten Beamten i. vidert, 
das sei in einer Extra-wann Zeitung 
geschehen- 

Von Piraten wurde das 
K a n o n en li a at ,,.ili:uugteng« in- 

Perlslnsse, China, neulich nlserialleu 
und geplündert. wann ZW lsisz nun 
Nanber erllelterten die ».(luangleng,«« 
lchlevvten alle Waisen und Munitian, 
sowie die llnisorineu sorl und liest-intoni- 
len die Maschinen. Das Flananeuuaot 
Mußte behufs Neparirung nach tlantan 
geschleppt werden- Ter Fall, das; ei- 
chinesisches Kriegesahrzeug von Bau 
diten beraubt wurde, steht nicht ver:i 
einzelt da. 

s Leiter-.- «- 
dss ,-—s— Ia III-»Is- —- 

Terielbe war ein knijalniger,» 

l 
i 

l 
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Iniand. 

Zwischen Gästen vom Tode 
ereilt wurde tiirzlich die 40jähri e 
Frau Peterson in Menominee, Mi 
Sie wurde inmitten einer Schaar von 
Gästen, die sie in ihrer Wohnung be- 
suchten, vom Schlage gerührt und starb 
dier Stunden später. 

Die WassertrastdesSeines 
Flusses soll, laut einer Meldung 
ans Dnlnth, Minn» nuybar gemacht 
werden. Die Sache hat ein englisches 
Shnditat in die Hand genommen. Die 
Fälle werden 38,000 Pferdekräfte pro- 
duziren. Die Arbeit, siir welche 8350,- 
000 ansgesth sind, wird in aller Bitlde 
in Angriff genommen. Die Kraft wird 
mittelst Draht 13 Meilen weit, bis 
nach der Alice A-Goldmine übertragen. 

Durch den Oeirathgschein 
in ’g Herz geschossen hat sich 
neulich die Frau des Schantwärters 
Weisgerber in San Francisco. Sie 
legte erst ihren Oeirathgschein über’g 
Herz nnd drückte dann den Revolver ab. 
Ungllictliche Familienverhiiltniise nnd 
die Befürchtung, daß ihr Gatte ihr nicht 
treu sei, hatten die Arme zur Verzweif- 
lung getrieben. Die schwer Verwundete 
wurde nach dem Hospital geschafft. 

Vom »Gnm«-Kauen eine 
Lähmung sich zugezogen hat Fräu- 
lein Lettie Stuynian von Goshen, Jud. 
Sie pflegte sast ununterbrochen an 

Kaugunnni sich zu deleltiren und war 
in dieser ihrer Gepflogenheit unver- 

besierlirh Zieulich begann ihr Mund 
noch dem linken Lhr hinauf sich zu ver- 

zerren, und der herbeigerufene Arth 
lonstatirte eine Lähmung der Mund-J 
niugteltn hervorgeruer durch bestän-; 
diges Kutten. 

Jn Folge einer Prügelei 
ihr Kind verloren hatte Frau 
Riter in (5amden, N. J. Sie traf, 
während sie ihr wenige Wochen altes 
,,Babh« ans dem Arme hatte, aus der. 
Straße ihre Schwiegermutter nnd 
bläute diese durch. Jn ihrem Prügeln 
eifer ließ sie ihr Kind sallen und vergaß 
eg. Passanten fanden das arme Wurm 
und überbrechten es seiner thatirästigen 
Mutter. Die beiden Amazanen bliesen 
dann hinter Gittern Trübsal. 

Eine inilchweiße Klapper- 
schlange ist znr Zeit in einem Käfig 
in einein Laden zn Dnnbar, Pa» ang- 
gestellt. Ein in den ishestnnt Ridges 
Bergen wohnender Farnier Namens 
Brhner sand das seltene Thier während 
einer Tour, die er durch das Gebirge 
aussührte, nnd sing eg· Das Revtil ist 
etwa drei Fus; lnna nnd hat am 

Schwanze sieben Klapperik Das Thier 
zeigt sich sehr bewegtich nnd rastlos. 
Sein Appetit ist ein warmer- 

Jhre Eltern nicht mehr ge- 
la n n t hat die vierjahrigeBessieTroni 
von Shawnee, Kan. Bessie war, atz 
die Eltern nnt ihr vor zwei Jahren 
einein Onkel in St. Lunis einen Besuch 
abstatteten, bei dem Onkel zurückgeblie- 
ben und hatte ihre Eltern seither nicht 
mehr gesehen. Lesthin wollten die 
Eltern ihr Kind ans der «Hiigelsiadt« 
abholen, Veiiie weigerte sich aber, mit 
ihnen zu gehen, da sie dieselben siir 
Fremde hielt. Die Kleine schmiegte sich 
ängstlich an ibren cntel an, welcher sie 
nach dem Bahnhoie begleitet halte, und 
ersuchte ihn unter Thranen, sie doch ja 
nicht den ,,bosen Menschen,« welche sie 
stehlen wollten, ansinlieferir leJ kostete 
nicht geringe Muhe, das Kind zu be- 
ruhigen. 

Kleptomanin der schlimm- 
sten S orte scheint die 82 Jahre alte 
Jrlitnderiu state Ouinlan in New York 
zu sein. Wahrend der letzten is- Jahre 
diente sie iu verschiedenen der größten 

Fotels der Stadt. lieberall stahl sie. 
n ihrem Echlaszinnuer sand man 

unlängst mehrere Suiseiisliawls, 500 
Spikentaschentilchey 150 goldene und 
Tiamanttrairenlnbpse, sowie Schmuck-J 
sachen genug, unt einen Juwelierladen 
damit anzniallen Der Werth der ge- 
sundenen Sachen betrug mindestens 
810,0l)0. ttlliz Rate vom Polizeirichter 
gefragt wurde, warum sie alle diese 
Gegenstände gestohlen habe, antwortete 
sie: »Ich weiß es nicht.« Man fand 
nur acht Psandzettel in ihrem Besitz. 
Die äußere Erscheinung der Diebin 
zeigte, dasz nicht Puysucht iiezinn Man- 
ien veranlaßt hatte. 

Sein Weib identifizirt hat 
ein Blinder neulich in New Yort. 
Die ssjahrige Ellen tiigware war vor 
etwa drei Monaten vom Richter nach 
der Frauenbelierungganstalt aus Blatt- 
welW Jsland geschickt worden, weil sie 
ihren 55 Jahre alten Mann, einen des 
Augenlichteö beraubte-n Bürstenbinder, 
im Rausche gedriigelt hatte. Ellen starb 
dieser Tage in der Anstalt an der 
Schwindsucht, und ihre Leiche wurde 
nach der Morgue geschassi. Kiöwate 
wurde hiervon benachrichtigt. Jn der 
Morgue dlazirte man die Leiche so, dasz 
der Blinde sie berithren tonnte· Leise 
ließ er seine Finger liber das Gesicht 
der Todten gleiten, streichelte das haar, 
drückte die Vande, und s luchzend ries’ 
er aug: »Ja, ja, Tu b t es, Ellen! 
Du warst ein tüchtiges Weil-, bis der 
Teufel Dich zum Trunk verleitete. Du s 

hast seht dasiir mit Deinem Leben ge- 
biis3t. Gott verzeihe Dir nnd iei Deiner 
Seele gnädig.« Als Kisware gesragt 
ward, ob das Vegritbnisz ans dem 
Armensriedhose stattfinden solle, er- 

widerte er iuchtig, daß er den letzten 
Dollar hergeben werde, unt seiner Frau 
ein anstaudiges Begräbnisi zu sichern. ; 
Sprache und ging zu einein Leichen-; 
bestatter, dein er die Beerdigiingsloslen 
ioserl bezahlte. 

»Jndianer-« war ein Deut- 
sche r Namens Lehmann von Gillespie 
Eountv, Tex» geworden. Er war als 
Knabe mit einem anderen deutschen 
Knaben Namens Fischer von den Eo- 
manches geraubt worden und hatte 
dann lange Jahre unter ihnen gelebt, 
bis Beide erst als junge Männer im 
Jndianer sTerritortum entdeckt und 
ihren Eltern zurückgebracht wurden. 
Fischer-, der sich mit einer Jndianerin 
verheirathet hatte, verschwand später 
wieder spurlos. Lehmann, der gegen- 
wärtig als Farmer in Elear Springs- 
ansijssig ist, erschien letzthin aus der 
Counth-Augstellung zu Friedrichsbnrg 
in seinem Jndianertostiim, mit voller 
bunter Tctttowirung und hielt Bogen 
und Pfeile preis, sowie eine Beschrei- 
bung seiner Erlebnisse unter den Co- 
manche·:«. Nur den allerwenigsten Be- 
suchern der Fair des rein deutschen 
Countns war Lehmann vorher als Jn- 
dianer bekannt, und als die Rothhaut 
vlöhlich anfing, abwechselnd Platt- 
deutsch und Pfalzischzn reden, da waren 

wohl 1(),(W) Menschen um sie ver- 
sammelt. Lehmann hat seine rothen 
Freunde im JndianersTerritorium sehr 
lieb gewonnen und stattet ihnen hin 
und wieder noch einen längeren Besuch 
ab. 

Goldbeladen heimgekehrt 
ist John Hohes von Ehicago. Er ging 
vor drei Jahren, mit 8200 in der 
Tasche, nach dem Alondiie. Man hörte 
nichts mehr von ihm, bis er vor Kur- 
zem bei seinen Verwandten in der Gar- 
tenstadt erschien. Hohes hatte Wechsel 
in der Höhe von L7ki,000 bei sich und 
ist Besitzer eine-J ,,(5.laims« geworden, 
welchen er siir 85500,000 an ein Syns 
diiat zu verlaufen gedenkt. Erst nach 
einem Jahre voller Entbehrungen und 
Enttäuschungen war es ihm im Klan- 
dite gelungen, innerhalb etlicher Stun- 
den istold iui Werthe von 8200 zu Tage 
zu fördern. Die Stätte wird jetzt von 
einer Gesellschaft ausgenth, deren 
Präsident Hayes ist. Des Oesteren 
wurde der Mann von Räubern liber- 
sallen, einst um Goldstaubzum Betrage 
von 83000 beraubt, ein anderes Mal 
in den Arm geschossen, u. s. w. Jept 
will er vorlaufig zu Hause bleiben und 
lich von seinen Strapazen erholen. 

Einzig in ihrer Art dürfte 
die Anklage sein, unter welcher der 
23 Jahre alte Robert Nall in Philo- 
velphia verhaftet worden ist. Der junge 
Mensch ist dem cuiumteufel mit Leib 
und Seele ergeben und wird beschat- 
vigt, zum Zwecke des Gelvverdienens 
mindestens l."-() junge Mädchen Und 
Frauen in York, Pa» innerhalb der 
letzten lJ Monate dein Morphiumlaster 
überliefert zu haben. Noll verkaufte 
im Verein mit seiner Frau an die 
Frauenspersonen die Morphiumsvritzen 
unv vag- lFtisL Das Resultat waren der 
Risin einer Reihe von Familien und 
innirelt mehrere Todesfälle. Frau Nall 
wurde liirzlieh zu zwei Jahren Gesang-; 
nis; urrurtheiltz ihr Mann entsloh,! 
wurde alter in Vhiladelvbia von einem 
Tetetn s anfgeipiirt nnd nach York eins T 
aelieiut 

Heh einen Hund hat eins 
t- ie! s- -:-roinan in 6hicago ein pro-? 
isin hes ifnoe gesunden. Der Thees und 
it sieehandler Nobinson schnitt Fran 
Eli: thbnrn einer aninnthigen Wittib in 
erfolgreicher L nie die Konr. Eines 
Tages aller zeil jte der Köter der Schö- 
nen ans EifersuchtRobinson die Hosen. 
Letzterer brannte dasiir dein vierbeinigen 
Attentiiter eine Kugel ans den Pelz. 
Seine Oerzenstönigin aber wies ihm, 
entrüstet iiber das Mordattentat, die 
Thiir nnd lies; ihn obendrein noch ver- 

hasten. Ter Madi sprach Robinson 
jedoch stei, da i 2 Veiinden des Zehen- 
gangers unteriUJlen sich gebessert hatte. 

Vernngliickt ist ein Vetter 
des Präsidenten McKinley nn- 

sern Dein-irrem S. D. Ter Mann, 
Linn Init Manieri, kam im Jahre 1876 
nach den Schwarzen Bergen. Er war. 
lange Zeit Bote aus dem Northwesterns 
Eilwagen zwischen Pierre und- den 
Schwarzen Bergen. Er war als der 
längste Mann in der Gegend bekannt, 
denn er inaß 6 Faß 4 Zoll. KürzlichJ 
wurde Linn durch die Cxplosion vons 

Sprengpnlver, welches er in seiner 
Hütte zuin Austhauen neben den Osen 
gelegt hatte, getödtet· 

Verniittelst feines Anters 
Selbst ui ord verübt hat der 50jiths 
rige Fischer Appmaii von New York 
Man sand feinen Leichnam in der Ja- 
niaicasBay nahe (s.aiiarsie. Apvmans 
Boot schauielte ans dem Wasser. Die 
Leiche war durch das Gewicht eines klei- 
nen Anters unter Wasser gehalten wor- 
den. Das an dem Anker besestigte Tau 
trar uni den Hals des Mannes geschlun- 
gen. Appman hatte schon etliche Male 
gedroht, iich zu entleiben. 

Mehr schwarzes Pulver als 
je hat die Pulversabrit zu Santa Cruz, » 

(5al., in der gegenwärtigen Saison her- 
gestellt Der Durchschnitt betrug Is, 000 
Fas; per Monat Tns Pulver wurdei siir Sprengungen beim Cisenbahnbau 
nnd in Minen gebraucht. Jin Uebrigen i 
wird in besagter Fabrik jetzt Tag nnd 
Nacht an oer Anssiihrung der Bestellun- 
aen aus rauchloies Pulver siir die neuen 

Vundestrenzer gearbeitet- 

Iust JU« Tage in Starrsucht 
gelegen hat ein liijiihriges Mädchen 
in Marcillae, Frankreich Die Kranke, 
deren Tanecsehlaf niit völliger Bewußt- 
laiigteit verbunden war, wurde ichlieszisl H 

lich nach dem Spitale in Rodez ge- 
schafft, ino sie silns Tage nach ihrer An- 
tnnst erwachte. Sie iiihlte sich, abge- 
sehen von einer gewissen nervösen Reiz- 
barleit, völlig wohl. 
» .- —.. — 

s 

(“ICASTORIA 
ri^TT^T^ 

fiir Sauglinge und Kinder. 

| Basse! Was Hr Meier 
Gelaift Halt 

AVege table Prcparationior As- ] 
similatingtheToodandRegula- ! w .. .. ■«. 

ting the Stomachs andBowelsaf lid^l U16 

___ Unterschrift 
Promotes Digestion,Cheerful- 
ness and Rest.Contains neither vnn 
Opnirn.Morptune nor Mineral. 
Not Narcotic. 

Htdfx of Old Dr SAMUEL PITCHER 

Pumpkin SettL~ 
Alx.Senrur * I 
JHr»A*Ur Safi* — I jjp. 
d4ni*f Seed ♦ I I 11 #1 A 
Jlpfn mufit I I O O m K 
Jh QuAma* Soda * I gj Q 
ftttw Stf ti ■ 

Oarifud Sugar I 
_ 

1 . oplhp WflC Apcrfecf Remedy for Conslipa- OulUuvVUO 
tioru Sour Stomach,Diarrhoea, : 
Worms .Convulsions,Feverish- j |iM rM..«L*u 
ness and LOSS OF SLEEP. | [] f f T U 6 N 6 I 

Tac Simile Signature of 

Ljgg_ Gekauft Habt. 
mSm pAQTnREfl 

; exact copy or wrapper. Ul TT %% I Ull Sin 
^ — —fi" 'r li^ THC CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 

M^NGEES FAMILY AND HOTEL (JSC. 
An ordinary family ironing can he done on th# "Racth*"* 

Mangle in twenty minutes, without heat or fuel. 

NO fuel! no heat, no scorching. 
Prices within the means of every family. Made in six styles and 
ten sizes, for Families, Hotels, etc. Every Mangle Guaranteed. 

Send 2c stamp lor new illustrated Catalogue, with prices. 
THE RACINE MANGLE CO., Racine, WIs. 

M. N. S. POULTRY FENCING 
Is thoroughly interwoven but has long Horizontal wires, 

which classes it as 

A FENCE, NOT A NETTING. 
Like a fence, it can be properly stretched and erected with 
few posts and without top and Bottom rails. Has cable selv- 
age and a cable running through the fence every foot. 

Bach roll contains the famous M. M. S. trade mark. 
None other genuine 

W<* are manufacturers also of the following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal 

lines are cables 

STEEL WEB PICKET FENCE 
parks, cemeteries, etc St«*el gates, posts, etc. Kverything 

the best of its kind. 

DE KALB FENCE CO., 10Q High St., DE KALB, ILL 
«— W «—■ J 

Pat. July 21,18%. Pat. July 6, 1807. 

Wc carry a 
-- stock of goods 

valued at 

$i,r>oo.uoo.oo 

We receive 
from 10,000 to 

25,000 letters 
every day 

We own and occupy the tallest mercantile building in the world. We have t 

over 2,000,000 customers. Sixteen hundred clerks are constantly 
engaged filling out-of-town orders. 

OUR GENERAL CATALOGUE is the book of the people — it quotes 
Wholesale Prices to Everybody, has over 1,000 pages, 16,000 illustrations, and 

60,000 descriptions of articles with prices. It costs 72 cents to print and mail 
each copy. We want you to have one. SEND FIFTEEN CENTS to show 

your good faith, and we ll send you a copy FREE, with all charges prepaid. 

S; MONTGOMERY WARD & C0,"'"'‘’"*c*„;^rns''"' 
_______tor 

“Racine Folding Bath Cabinet 
affords an thorough and beneficial a Turkish* Russian or Medicated bath a* 

can be secured In any of tbe most extensive Turkish Hath Establishments In tbs 
country and at an expense of I to ♦» cents per hath. Jndlsi»ematde to the health and 
comfort of any home Extensively used and endorsed by leading physicians. Send 

■ cent stamp for :<’-page illustrated catalogue Price within the means of 
every family. Agents wanted in unoccupied territory, 

RACINE MANGLE CO., Racine, Wis. 

StWtf US UWb^UHUMULM>1C 
('ut. this a<1. out and send to us wlih t 1.oo, and wo will end >•*'. 1 -ul* 

IS* s> in I'HOW I) At UK mi KK3 PARLOR OllbAN.by freight < O. I.. 
i... .......r.•(I..M, N oil ran examine It at your m ured freight dopui u 

If you find It eiactly as represented, equal to organ-. that retail at 

#7;». no i«. # loo. oo, t lie greatest value you ever saw and far bet! or in.' 

organs advertised by others at more money, pay the freight agent our 

apertalttO *UTO offer prlee, •■11.76, less theil, or Ml. 75 and frelyhtehar^. s. 

S3I.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE. Ir-a.V.r 
»■ — ■" 1 ..—~ -price charg 

ed by others. Such an offer was never made before. 
▼ nr Anar niicm isOH*nfthe»ott4urafcIeandsw*«trHttonedln- 
I Ml Aumt UUllM strumentsever made. Fromthe illu t •ution 

•hown, which is engraved direct from a photograph, ypu <*m*. form 

w.ine idea of Its beautiful appearHori*. Made from Sol iti 
Ouarter Sawed Oak, antique finish, handsomely der..rat- 
ed und ornamented, latest 1899 Style. Til H At *K M* &***• 
6 feet 6 Inches high, 42 inches long, 2;fliu hes wide and weighs 
SAO pound**; contains 6 octave*, 11 stops a* follows biapaaon, 
Principal, bulelana, Hah.dla, talaata, t'rraoaa, H**» Coupler, 
Trthlfl I i.uplrr, Illaptaon Forte, Principal Fort®, amt Vo« Hum* 

na; *2 Octave « i.uplera, 1 Too* Hwell, 1 brand Organ hwell, 4 beta 

Or< l.eslralloned ReaoaaUirj Pipe Munllly Reed a, I M*l of 87 Pure 
Hwret Helodia Reed*, I Het of 87 < harmtafflj Brilliant < He*l* 

llre.1%, | Het of ‘2 4 Kleh Mellow Mutant h lUapaaon Hands, 1 Hat of 
24 Pleating Hnft Helt.dh.ua Prlarlpal Heeda. 
TLlC APIJC niICCW ac tion consist of the celebrated 
I Mt AUIViL yULL.Fl Newel Reeda, which areonl 
In the highest gr ade instruments, also fitted 
aniKl I uuplera and Voi Humana, also best bulge felt-, 
tt icdlow* of the best rubber cloth, 8 plv oellown stock 
and I'tnest. leather in valve* THE ACME QUEEN 
Hid-lied with a 10xi4 beveled plat* French mirror, nickel 

I dated pedal iraiue a. id evry modern improvement. 44K 
» K \isil * RKF u handnonu-organ stool ami the bentorgan 

r* Uon book published. 
<: >ARANTEED25YEARS 
a ■ •'.«* M 1 Dry .in we p.>ue a written binding2f 
g.. ir. tee, l.y the term* andcondltlonH of whieh 
pm jiio-Hiut we repair it free of charge. Try 
uM.nih m d wo will refund your money ir von are 

|k iitl hed. SOU of lhe*r orgur)* wdl lie hold 
fill «*. Order stone®. Don't delay. 

OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED 
roidcud with »■ urtk your ne ighbor about tin, write 
the i.uLH* her ot thl < paper, nr Metropolitan National 
Mr. u • < '• O'.nr iirnerM iiicako, oruerman KXt'hunfce Hank. New York or 
ftj i.nlroadorexpre com|.mny in Chicago. W* lia«e a capital ef u*«*r iMfrO,000.00, occupy entire one of the Jarir- 
e in.-m l. hi « >1 ■•> h 1 < mp| .y over KOOpeopie in our own building WIHKLL OH(U5rt|T |BS.00an4 
np 1*1 \NOS #i Vi.00 ami u,i uI ■ verythiiiff in musical instruments at 1 »west wholesale prices. Writs fur frw 
pecis’ ■ an. piano and musical instrument catalogue. Address, 

S'TARS, ROEBUCK A CO. (Inc.), Fulton, Desplainesand Wayman St*.. CHICACO. ILL. 


